
  
 

 

Pressemitteilung 

Deutsches Symphonie-Orchester Berlin 

 

Herausragende, junge Künstler:innen beim ›Debüt im Deutschlandfunk Kultur‹  

am Mittwoch, 14.6. in der Philharmonie Berlin  

Dirigent Alpesh Chauhan, Cellist Bryan Cheng und Violinistin Maria Ioudenitch präsentieren 
sich mit Werken von Szymanowski, Saint-Saëns, Glasunow und Strauss 

 

Am Mittwoch, den 14. Juni zeigen in der beliebten wie traditionsreichen Reihe ›Debüt im 

Deutschlandfunk Kultur‹ wieder herausragende, junge Künstler:innen mit dem 

Deutschen Symphonie-Orchester Berlin (DSO) in der Philharmonie ihr Können. Die 

Russin Maria Ioudenitch stellt sich mit Glasunows Violinkonzert, der Kanadier Bryan 

Cheng mit Saint-Saëns’ Violoncellokonzert Nr. 2 dem Berliner Publikum vor. Am Pult 

des DSO debütiert der Brite Alpesh Chauhan mit Szymanowskis selten gespielter 

Konzertouvertüre E-Dur sowie Strauss’ Tondichtung ›Don Juan‹. 

Alpesh Chauhan ist Erster Gastdirigent der Düsseldorfer Symphoniker, Associate Conductor 

des BBC Scottish Symphony Orchestra und Musikdirektor der Birmingham Opera Company. 

Er studierte Cello, bevor er am Royal Northern College of Music in Manchester Meisterkurse 

u. a. bei Stanisław Skrowaczewski und Jac van Steen belegte. Als Assistant Conductor des 

City of Birmingham Orchestra wurde er von Andris Nelsons und Edward Gardner gefördert. 

Neben zahlreichen internationalen Preisen wurde Chauhan 2022 mit dem ›Order of the 

British Empire‹ geehrt. Am 14. Juni präsentiert er sich mit Szymanowskis ekstatischer 

Konzertouvertüre E-Dur und Strauss’ Symphonischer Dichtung ›Don Juan‹ 

Der 26-jährige Cellist Bryan Cheng debütierte schon mit 14 Jahren in der ausverkauften 

Carnegie Hall in New York. 2021 gewann er den Zweiten und den Publikumspreis beim 

Internationalen Musikwettbewerb in Genf, 2022 siegte er bei der UNISA International String 

Competition in Pretoria. Solistisch wie kammermusikalisch tritt Cheng auf zahlreichen 

Festivals auf und arbeitet mit internationalen Orchestern zusammen. Das jüngste seiner drei 

hochgelobten Alben erschien 2019 beim Label audite. Mit Saint-Saëns’ technisch hoch 

anspruchsvollem Zweiten Violoncellokonzert stellt er am 14. Juni sein Können unter Beweis. 

Maria Ioudenitch absolviert aktuell das Professional Studies Programme an der Kronberg 

Academy unter Christian Tetzlaff. Sie studierte am Curtis Institute of Music und am New 

England Conservatory bei Miriam Fried. 2021 entschied sie den Ysaÿe-Musikwettbewerb, den 

Tibor Varga und den Joseph Joachim Violinwettbewerb für sich. Zu ihren jüngsten Solo-

Engagements zählen solistische wie kammermusikalische Auftritte bei internationalen 

Festivals und Orchestern. Kürzlich ist ihr Debütalbum ›Songbird‹ bei Warner erschienen. In 

der Philharmonie stellt sie sich mit Glasunows träumerischem Violinkonzert in a-Moll vor. 
 
 

Mi 14. Juni 2023, 20 Uhr, Philharmonie Berlin 

19.10 Uhr Einführung mit Dr. Albrecht Dümling 

ALPESH CHAUHAN 

Bryan Cheng – Violoncello 

Maria Ioudenitch – Violine 

Karol Szymanowski Konzertouvertüre E-Dur 

Camille Saint-Saëns Violoncellokonzert Nr. 2 d-Moll 

Alexander Glasunow Violinkonzert a-Moll 

Richard Strauss ›Don Juan‹ 

Übertragung des Konzerts am So 18.6.23, 20.03 Uhr im Deutschlandfunk Kultur 
 

 

Konzertkarten sind von 12 € bis 32 € online erhältlich unter → dso-berlin.de, im Büro des 

DSO-Besucherservice (Charlottenstr. 56, 10117 Berlin), telefonisch unter T 030 20 29 87 11 

oder per E-Mail an → tickets@dso-berlin.de 

Pressekarten bestellen Sie bitte per E-Mail an → presse@dso-berlin.de 
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